
Ortsratssitzung 

Am Dienstag, 28. Mai, findet um 19.30 Uhr die nächste 

Ortsratssitzung im Feuerwehrhaus statt. Neben den 

Berichten des Ortsbürgermeisters und des Gemeinde-

vertreters  steht auch aufgrund der wiederkehrenden 

Problematik das Thema „Verunreinigungen durch 

Hundekot“ auf der Tagesordnung. Es wird die letzte 

Sitzung vor den Sommerferien sein und der Ortsrat freut 

sich über eine große Öffentlichkeit. 

P.S. Wolfgang Linne hat den Ortsrat Klein Schneen von 

Beginn an als Vertreter der Gemeinde Friedland betreut. Es 

wird seine letzte Sitzung sein, da er am 31.7. seinen aktiven 

Dienst in der Gemeinde beendet . Wir wollen ihn würdig 

verabschieden.                                              

 

Über Anregungen, Fragen, Rückmeldungen und Kritik würden wir 

uns freuen. Sprechen Sie uns an: 

Hans-Hermann Miest, T. 1333        Hermann Capelle, T. 999393 

Tanja Sauder, T. 999282         Alexander Jühne, T. 949521 

Gregor Hesse, T. 9499650 
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Liebe Klein Schneenerinnen und Klein Schneener, 

 

am 6. Mai fand die Preisverleihung des Wettbewerbs 

„Unser Dorf spart Strom“ im Beisein des nieder-

sächsischen Umweltministers und der Landräte der drei 

teilnehmenden Kreise statt. Leider hat es für uns nicht 

gereicht. Reiffenhausen 

konnte als einziges Dorf 

aus dem Landkreis Göttin-

gen eine Photovoltaik-

anlage gewinnen. Bollen-

sen, Elbingerode und 

Heckenbeck durften sich ebenfalls freuen. Dennoch war 

unsere Teilnahme an diesem Wettbewerb ein Erfolg für 

Klein Schneen. Wir möchten uns bei allen bedanken, die 

sich aktiv beteiligt haben (mehr dazu im Innenteil)! 

 

Ihr / Euer Ortsrat 

 



Von 31 gestarteten Dörfern konnten nur 18 die geforderten 

Kriterien erfüllen und kamen in die Endausscheidung. 

Dabei liegt der durchschnittliche Verbrauch der Klein 

Schneener Haushalte, die am Wettbewerb teilgenommen 

haben, bei 1286 kWh pro Person und Jahr. Wir liegen damit 

noch unter dem durchschnittlichen Verbrauch aller 

Ortschaften. An dieser Zahl kann sich nun jeder Haushalt 

orientieren und sehen, wo er mit seinem Stromverbrauch 

liegt. Vielleicht gibt es ja noch die eine oder andere weitere 

Möglichkeit, Strom zu sparen ... 

Als Zeichen der 

Anerkennung haben 

wir, wie alle 

teilnehmenden 

Ortschaften, den 

Baum des Jahres 

2013, einen 

Wildapfel, erhalten. 

Diesen wollen wir im Anschluss an den Gottesdienst am 

Sonntag, 26. Mai, in den Kirchgarten pflanzen. Zu 

Gottesdienst um 9.30 Uhr und Pflanzaktion mit kleinem 

Umtrunk laden Kirchenvorstand und Ortsrat alle herzlich 

ein. 

Ferienspaßtag 

Bitte vormerken: Der Ferienspaßtag der Gemeinde Fried-

land wird am Samstag, 27. Juli, ab 14 Uhr am Sporthaus 

in Klein Schneen stattfinden. Er wird in diesem Jahr vom 

Festausschuss Klein Schneen organisiert. 
 

Windkraftanlagen 

Der Rat der Gemeinde Friedland hat beschlossen, dass 

alle grundsätzlich möglichen 18 Standorte, davon zwei in 

der Gemarkung Klein Schneen, auf eine Änderung des 

Flächennutzungsplans hin überprüft werden sollen. 

Der Landkreis wiederum favorisiert  in seiner Neuauf-

stellung zum regionalen Raumordnungsprogramm 23 

Vorranggebiete, von denen nur eines in der Gemeinde 

Friedland südlich von Niedergandern / Besenhausen 

liegt. Es besteht also noch viel Diskussionsbedarf. 

Deutlich wird dabei, dass nur eine überregionale Planung 

unter Einbeziehung aller Aspekte und unter Mitwirkung 

der ortsansässigen Bevölkerung folgende Fragen klären 

kann: Wieviel Windkraftanlagen sind notwendig? An 

welchen Standorten sind sie sinnvoll? 


